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SteWfpaltet
Preisfrage: Gibt es einen
Menschen mit
Normalschulbildung in
der deutschsprachigen
Schweiz, der das Wort
Nebelspalter nicht
kennt?

&« V^ein Wunder», sagte der
Psychologe ernst. Es handle sich hier
um die Manifestation einer geistigen
Verkümmerung. Der Bub konsumiere
dann eben den Porno wie der Hund
den Kot, wenn er nicht das richtige
Futter bekomme.

$ater und Mutter sahen das ein,
glaubten aber nicht, dass sie ihr
Früchtchen zur Lektüre braver und
biederer Schriften anhalten könnten.

9t«Abonnieren Sie ihm den
Nebelspalter», riet der Psychologe,
«da ist genug Salz und Pfeffer drin! »

Die Jungen seien wieder ganz scharf
darauf, ergänzte er.

0o war es auch in unserem Fall,
und seit der Nebelspalter im Hause
war, hatte der Porno tatsächlich keine
Chance mehr.

« fade», urteilte das Söhnchen
A/und wandte sich interessiert

den neuesten Karikaturen zu.

Aus den eingegangenen
Bestellungen werden 25 Adressen

gezogen. Diese erhalten diesmal
gratis undfranko eine unserer neu
geschaffenen «Sammelkassetten»

zur Aufbewahrung und Archivierung der
Hefte.

Mehr und mehr ist nämlich der Nebelspalter
zu einem begehrten Sammelobjektfür Leute
geworden, die noch Humor haben. Wollen
Sie auch mitmachen?

Und bedenken Sie, die ersten vier Nummern erhalten Sie

gratis.
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